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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchte Sie herzlich zu einem Vortrag mit Herrn Dr. Marco Conci einladen: 

„Zur Bedeutung von Harry Stack Sullivan 

 für die gegenwärtige Psychiatrie, Psychotherapie u nd Psychoanalyse“ 

Zeit: Freitag, 15. März 2013, 19:00 Uhr 

im Hörsaal des CeKIB im Klinikum Nord - Haus 47 Erdgeschoss 

Marco Conci ist Arzt, Psychiater und Psychoanalytiker. Nach seiner Tätigkeit an der 
Universität Brescia wechselte Conci (1997) an die Universität in München, wo er seitdem als 
Psychoanalytiker (DPG, IPA) arbeitet. Er ist Herausgeber der ital. Ausgabe der Briefe Freuds 
an E. Silberstein (1991) und Mitherausgeber des International Forum of Psychoanalysis. 

Conci stellt Leben und Werk Harry Stack Sullivans (1892-1949) vor, der, aus dem Feld der 
Psychiatrie kommend, Freuds Theorie der Psychoanalyse vor allem um die Bedeutung 
interpersonaler, kultureller und sozialer  Einflüsse erweiterte. Dabei geht Conci  (wie in 
seinem auf Deutsch 2005 übersetzten Buch Sullivan neu entdecken ; English 2010 und 
Spanisch 2012)  chronologisch und vergleichend vor. Vor dem Hintergrund der Einführung 
der Psychoanalyse in die USA zeichnet er Sullivans persönliche und inhaltliche Entwicklung 
nach. Sullivans zuweilen umstrittene Schriften hatten und haben bis heute maßgeblichen 
Einfluss auf die Psychotherapie der Schizophrenie, auf die interpersonale Theorie der 
Psychotherapie  (Daniel Stern) und auf das heutige analytische Feldkonzept (Nino Ferro). 
Daraus entwickelte S. A. Mitchell (1946-2000), dessen Werk Conci in Italien einführte, die 
Relationale Psychoanalyse. 

Der Eintritt beträgt 10 €, Fortbildungspunkte bei der BLÄK/PTK sind beantragt. 

Die DPG-Arbeitsgruppe Nürnberg-Regensburg in Kooperation mit der Klinik für 
Psychosomatik und Psychotherapie und den Nürnberger Ausbildungsinstituten IPNR, KIP 
und PIN würde sich freuen, Ihr Interesse geweckt zu haben und Sie zu dem Vortrag 
begrüßen zu können. 

 

Harald Kamm, Leiter der DPG-Arbeitsgruppe   Bamberg, 12.02.2013 

 


